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Federf. Stadtamt: Amt für Bildung und Erziehung 
Vorlage für den Berichterstatter Sitzung am Punkt 

Haupt- und Finanzausschuss Bürgermeister 

Roland 

10.10.2011  

 
öffentliche Sitzung 
 
Betrifft: 
 
Gladbecker Bündnis für Familie - Erziehung, Bildung, Zukunft 
 
Begründung: 
(ggf. zusätzlich) 
 
In der Projektsteuerungsgruppe des Gladbecker Bündnis für Familie wurden am 
02.08.2011 die nachfolgenden Projekte beraten. 
 
a) Projekt „Auswege“ der Frauenberatungsstelle Gladbeck“ 
 
Durch das Projekt soll der Einsatz einer türkischen Fachkraft zur Vermittlung von Auswe-
gen für von Gewalt betroffenen Frauen mit Migrationsgeschichte und deren Kindern finan-
ziert werden. Die Fachkraft soll mit fünf Wochenstunden beschäftigt und Frauen mit gerin-
gen Deutschkenntnissen in Form von muttersprachlicher Beratung Hilfestellungen und 
Unterstützung im Umgang mit Gewalterfahrungen anbieten und diese in mögliche Auswe-
ge und Hilfen begleitend unterstützen.  
 
Zeitrahmen: 2011 bis 2014 
Finanzen: Gesamtbedarf des Projektes über 3 Jahre 21.600 € 
Zuschussbedarf für 2011:                                              7.200 € 
 
 
b) Projekt des Jugendamtes „Interkulturelle Kompetenz im präventiven Jugendschutz“ 
 
Ziel des Projektes ist die Verbesserung der Kooperation und interkulturellen Kompetenz 
von verbandlichen, öffentlichen und freien Trägern der Jugendförderung und den Mädchen 
und Jungen in Gladbeck. Es werden interessierte Mitarbeiter, Jugendliche und junge Er-
wachsene auf freiwilliger Basis trainiert, damit sie aktiv befähigt sind bei der Durchführung 
des präventiven Jugendschutzes mitzuwirken, indem sie als „Buddy“ oder als Jugend-
schutzstreife tätig werden. 
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Die Trainingseinheiten sollen ca. 15 bis 20 junge Menschen in Begleitung von Bezugsper-
sonen befähigen auf Stadt- und Stadtteilfesten präventiv tätig zu werden.  
 
Zuschussbedarf:                                                            5.000 € 
 
 
c) Familienberichterstattung – Familienbefragung 
 
Die kontinuierliche Familienberichterstattung soll nach dem letzten Familienbericht fortge-
schrieben werden. Die Situation der Gladbecker Familien soll erfasst und analysiert wer-
den. Hierdurch erhalten Politik und Verwaltung Grundlagen für Handlungsfelder und Ent-
scheidungen für die Gladbecker Familienpolitik. Ziel ist es, die Rahmenbedingungen und 
die Situation der in Gladbeck lebenden Familien zu verbessern.  
 
Finanzen: Gesamtbedarf des Projektes für 2011-2012    69.300 € 
Zuschussbedarf für 2011:                                                 22.500 € 
 
Einzelheiten zu den Projekten sind den als Anlage beigefügten Projektbeschreibungen zu 
entnehmen. 
 
Der Jugendhilfeausschuss wird in seiner Sitzung am 27.09.2011 die Anträge beraten. Ü-
ber die Beschlussfassung wird mündlich in der Sitzung berichtet. 
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Finanzielle Auswirkungen: 
 

keine  

  
folgende x 

 
 
Ergebnisrechnung 
 

Ertrag €   Aufwand € 
      
einmalig    einmalig 34.700 
jährlich    jährlich  
      
    darin enthalten:  
    Personalaufwand  
    Sach- und  

 Dienstleistungen 27.500  
 Transferaufwand 7.200 

 
 
investiver Finanzplan 
 

Einzahlung €   Auszahlung € 
      
einmalig    einmalig 34.700 
jährlich    jährlich  
      
darin enthalten:      
Zuschüsse      
Beiträge Dritter      
 
 

Haushaltsmittel stehen: x  zur Verfügung   nicht zur Verfügung 
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Beschlussentwurf: 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss stimmt der Mittelfreigabe aus dem Fonds Gladbecker 
Bündnis für Familie – Erziehung, Bildung, Zukunft für die unter a), b) und c) genannten 
Projekte in Höhe von 34.700 € zu. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Der Bürgermeister 

 
 
 
 
 
Ulrich Roland 
 

 
______________________________________________________________________ 
 
In der Sitzung des 
¤  _________________-Ausschusses 
¤  Rates 
x  Haupt- und Finanzausschusses 
 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 
 
 


